
Beilage zu No. 19. der Elbiuger Anzeigen.
Sonnabend, den 3. März 1860

Amtlich« Verfügungen.
Setanntmarhunz

In drm Konkurse über das Vermögen 
des Kaufmanns C A. Bergmann hier- 
selbst ist auf Grund neuer Ermittelungen der 
Tag der Zahlungseinstellung anderweit auf

den 29. September 1859
festgesetzt worden.

Elbing, den 22. Februar 1860.
Königliches KreiS-Gericht.

____________ I. Abtheilung.____________
Bekanntmachung.

In dem Conkurse über daS Vermögen 
deö Maschinenbauers Hotop hierselbst ist 
zur Verhandlung und Beschlußfassung über 
einen ferne, weit projektirten Acccrd, Termin 

auf den 15. März d. I. Vor­
mittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Commissar im Ter­
mins-Zimmer No. 12. anberaumt worden. 
Die Betheiligten werden hiervon mit dem 
Bemerken in Kenntniß gesetzt, daß alle fest- 
gestellten oder vorläufig zugelassenen Forde­
rungen der ConcurS-Gläubiger, so weit für 
dieselben weder ein Vorrecht noch ein Hy- 
pothekenrecht, Pfandrecht oder anderes Ab- 
sonderungSrecht in Anspruch genommen wird, 
zur Theilnahme an der Beschlußfassung über 
den Accord berechtigen.

Elbing, den 23. Februar 1860.
Königliches Kreis-Gericht 
Der Commissar des Concurses.

__________ H e ß n e r.
Bekanntmachung

Gemäß Z. 27. des Communal - Einkom- 
nensteuer - Regulativs wird die Hebe - Rolle 
von den Gemeinde - Abgaben der hiesigen 
Commune für das Jahr 1860 von

Montag den 5. März c. ab
14 Tage hindurch in der Kämmerei-Kasse 
zur Einsicht der Steuerpflichtigen offen ge­
legt werden.

Elbing, den 2S. Januar 1860.
Der Magistrat. _  

Bekanntmachung.
Die HoSpitalSländereien in Kerbshorst 

werden im Termine

Montag, den 12. März c.
11 Uhr Vormittags

im Verwalterhause zu Kerbshorst vor dem 
Herrn Stadtrath Frentzel theils zum 
Pflügen, theils zur Weide- und Heunutzung 
ausgeboten werden.

Elbing, den 1. Februar 1860.
__ Der Magistrat. __  

Bekanntmachung
Zur Verpachtung von 2 Morgen 49 

^Ruthen rulm. Land in den BollwerkSwiesen 
und von 2 Morgen 231 sMuthen in den 
Langen Wiesen, dem Leibrentenstift gehörig, 
vom 1. Mai e. ab ist ein neuer Termin aus 

Sonnabend, den 10. März e.
11 Uhr Vormittags

zu Rathhause vor dem Herrn Stadtrath 
Frentzel anberaumt.

Elbing, den 21. Februar 1860.
Die Deputation des Heil. Geist-

_______ Hospitals. _________

Den betreffenden Militairpflichtigen zur 
Nachricht, daß ich nicht in Martenburg, 
soneern in Elbing, Alter Markt No. 66., 
bei Herrn W. du Bots, wohne.

L e m k e, 
Hauptmann u. Kompag.-Führer

________ im 5 Kompagnie-Bezirk.

Auktion deS Leihamts.
Die Pfandstücke, welche vom 1. Januar 

bis ult. Juni v. I. bei dem hiesigen Leih- 
amte eingebracht und verfallen sind — von 
No. 12273 bis 190?6 — werden gemäß §. 
17. und 18. des Reglements am 7. Mai c. 
und an den folgenden Tagen in öffentlicher 
Auktion verkauft werden.

Elbing, den 3. März 1860.
DaS Kuratorium deö städtischen 

^LeihamtS.

»Ll! 
?c«8^cieiic 
8klNjIL 
in UmseblaZ versieZelt

LtL* WSG 23. "WÄ
kloNo: „UanneskraN erreuA lVlulk und Lelbstvertrausn 

und verbürgt «Zücken 8ieZ!"
katÜKobor in allen Sosekleetulieken Krankheiten, na- 

mentliek in Lokwä ek 62 u ständen etc. etc. HerausAeZeben von 
Daurentius in Deiprix. 23. ^uklaxe. Lin starker Land von 
232 Leiten mit 60 anatomiseken Abbildungen in LtakI- 
sticb —Dieses Lueb, besonders nützlich kür MiZe Nänner, wird 
aueb Litern, Debrern und Lrrüebern anem^koblen, und ist kortwab-

rend in allen nambakten LuebbandlunZen vorrätbiZ.
23. ^ukl. — Der persönlieke LebulL von Daurentius. ktklr. 1^. — tl. 2. 24 kr, 

— Ua unter diesem und Lknüokem Utel keblerkaste ^usrüZe und ^aebabmunZen 
dieses kuebes, so ^ie andere sebleeltte kabrikate in üssenUieben klättern ausZebolen werden, so wolle 
der Käufer, um sieb vor läusebunZ ru wabren, das von Daurentius berausZeZebene ^Verk bestellen 
und bei LmpkanZ darauf seben, dass es mit dessen vollem ^amenssieZel versieZelt ist. Ausserdem ist 
es das ebte niebt.

ß Allen Leidenden und Kranken, U
L die sich portofrei an mich wenden wollen, werde ich mit Vergnügen die warm zu D D empfehlende Schrift (des Dr. Wilhelm Ahrbcrg) „die naturgemäßen Heilkräfte der Kiäu- W D ter- und Pflanzenwelt, oder untrüglich heilsame Mittel gegen Magenkrampf, Hämorr- M 

hoiden, Hypochondrie, Hysterie, Gicht, Scrophcln, Unterleibsbeschwerden aller Art, auch A
L gegen den Bandwurm, wie überhaupt gegen alle durch verdorbene Säfte, Blutstockungen A 
U u. s. w. herrührende innere und äußerliche Krankheiten", mit dem Motto: „Prüfet U 
W Vllcs, das Beste behaltet", (17. Abdruck,) unentgeldlich zusenden. A
W Kühne, in Braunschweiq. D

Von dem ächten

aus der Fabrik des Etfinders und alleinigen Destillateurs Herrn UA. UloUvrvvi'K- 
^c>breel»t in Rheinberg am Nicderrhein, Kön'gl., Prinz!, und Fürstl. Hoflieferanten, 
unterhält stets großes Lager in DttigtNalislafHeN zu 8, 16 und 30 Sgr.

Die Lebens-Versicherungs- 
Gescllschast zu Leipzig, 

begründet im Jahr 1831 auf Gegenseitigkeit 
und L? effentlichkeit, erfreut sich seit ihrer 
Entstehung einer regen Theilnahme und gün­
stiger Erfolge. Der Beitritt ist, da Versiche­
rungen bis zu 100 Thaler herab angenommen 
werden, selbst dem Unbemittelten möglich.

Sie gewährt den Versicherten in diesem 
Jahre eine Dividende von 24"X, wodurch 
sich deren Beiträge sehr niedrig stellen.

Es sind bei derselben versichert:
5041 Mitglieder mit... . 5,650,200 Thlr. 
Der Reservefonds, im Be­

trage von..................... 1,391,866 Thlr.
ist gegen pupillarische Sicherheit unterge- 
bracht und bietet den Versicherten vollstän­
dige Garantie.

Versicherungen vermittelt und jede nähere 
Auskunft ertheilt der Agent

Rendant vamus,
Fischcrstraße No. 3.

Sein Lager LuZlisebsr Na» 
sebiuenkoblen, Lamik- und 
doppelt ZesiebtbMuLsboblen 
empfiehlt billigst

6arl
Lange heilige Getststraße No. 54.

Gänzlicher Räumung halber verkaufe 

abgelagerte Havanna- u. Lrenwr 
6L§arrea äußerst billig.

A M rentLvS
Sehr schöne weiße und graue 

Koch-Erbsen
bei zUIl-,

äußeren ^Nühlendamm.

Gedarrte Ameiseneier 
offerirt 5ob. Lllt2 jUL., 

äußeren Mühlendamm.

Beste Steinkohlen zui Studen- 
heizung empfiehlt

/Urnoldl llu voi«,
am Königsbergerthor No 9.

___8- VSi'sueÄ»»
Mein reichhaltig affortirteS Lager in 

echt importirten Havanna-, Bremer 
und Hamburger Cigarren, allen Sorten Ranch- 
und Schnupftabaken, Hamburger Spazier- 
stöcke, echt Amerikanischer Gummischuhe, f. Leder­
waaren, Alabaster- u. Jmitationgegenstände, 
Solinger Taschenmesser, Schnupftabakdosen, 
Taschenfenerzeuge, Hemden- und Chemiset­
ten-Knöpfe, Cigarrenspitzen, Parfümerien 
vo<Treu Ss Nuglisch,^ Chokoladen und Bon­
bon empfehle ich bestens.

Außerdem führe ich ein CommisfionS-Lager von 
IVL*. Riemann's Rettigsaft gegen Husten, Heiser­
keit, Lungencatarrh, Brustschmerzen und Grippe.

Ruthenium zur Vertilgung der Hühneraugen 
und Warzen.

Jdiaton gegen rheumatischen und chronischen 
Zahn- und Gefichtöschmerz.

Lilionese gegen Sommersprossen, Leberflecke, 
Finnen, Mitesser und Flechten.

Chinesisches Haarfärbemittel, um Kopf- 
Augenbraunen- und Barthaare schwarz zu färben.

Orientalischer Gnthaarungs - Extract, 
ein Mittel zur Entfernung überflüssiger Haare.

MoraS HaarstärkendeS Mittel, verhindert 
daS Ausfallen der Haare. Deren Wachsthum in nie 
geahnter Weise befördernd, macht die Haare glänzend 
und welch.

Pomade Nutritive, ein Mittel, das Wachs­
thum der Haare zu befördern und das Ausfallen und 
Ergrauen derselben zu verhindern.

Hühneraugen-Pfläfterchen, um das Hüh- 
nerauge in kurzer Zeit zu entfernen.

VentLLries LInLvvrseL, den heftigsten 
Zahnschmerz augenblicklich zu vertreiben.

OschinSkysche GesundheitS - und Uni­
versal - Seife, gegen Brandschaden, Geschwülste, 
Strophe!», Flechten, Kopfkrampf und Gicht.

Vr. Creutzwiesersche Brust-Caramellen, 
für Brust und Lunge wohlthuend.

Elbing. -

Ihr Lager von _____

mittelfeinen Cigarren
in abgelagerter prciswürdiger Waare empfeh­
len angelegentlichst

Harms L WUek
Doppelt gesiebte Nußkohlen 
empfiehlt V0I0KMLNN.
M . Um zu räumen, werden Sonn- 

den TV März e. Vor- 
MMW'mittags IO Uhr im Kreutz- 
b e rg er scheu Laden, Schmledesiraße, 50,000 
Stück Cigarren, eine Parthie Schnupftabake 
in Töpfen und Packeten, als: Carotten, 
Offenbacher, Nesstng, Maroero re.; ferner: 
Varinas-Blätter, Zündhölzer und Stretch- 
schwamm durch Auktion verkauft.

B ö h m.

2



Ziehung l. Lpril. Kb ttulunn Ha!lpt-Gel»im dÄ Ziehung >».!>

der Oestreich'fcheN GLse^dMlM - Loose.
Hauvt-Gewinne des AnlehenS sind: 2,mal fl 7tmal fl 103mal fl. LSV «v», 90mal

fl^ 4« «03, 105mal fl. SV.OVO, 90mal fl. 2V OOO, lOömal fl. LS.OOO und 2040 Gew nne von fl. SOOO bis abwärts 
fl. IVOO. —Der geringste Preis, den mindestens jedes Odligationsleos enielcn muß, ist 125 Gülden.--Kein anderes Ante 
den bietet so große und viele Gewinne verbunden mit den höchsten Garantier?.—Pläne werden Jedermann auf 
Verlangen gratis und sranco übersandt, ebenso Ziehungslisten gleich StLEU A GeettU.
nach der Ziehung. — Um überhaupt dcr günstigsten Bedingungen, welche -re.
Jedermann die Betheiligung ermöglichen, sowie der reellsten Be- -Lau k- UlU) ^^^.Esfecten-Geschaft, 
Handlung versichert zu sein, beliebe man sich direct zu richten an in Frankfurt a Zeil o3.

Dicke Loose haben bei der GewinnMusmbiunz keinen Abzu^z tu erleiden. Jede weitere Aufklärung gratis.

Für dieses Frühjahr empfehlen frischen 
Runkkl-Nüben-, alle gangbaren 

Gemüse- und Blumen-, extra gefüllte Er­
furter Levkoyen-Saamen, aus 

einer der berühmtesten Handlung 
bezogen. Obstbäume, Frucht- und Ziersträu­
cher, remontant oder in einem Sommer 2 
bis 3 Mal blühende RststN, neue und 

neueste Pracht - Georginen und 

holländische chor Nelken 1. Rang. 

Garten-, Park-Anlagen und Bepflanzungen 
aller Art übernehmen und führen im neue­
sten Styl geschmackvoll aus.

Kunst- und Handels-Gärtner, 
Aeußem Mühlendamm No. 62.

Einp Parthic 6 Zoll starke Gallerboblen 
und Kniee sind billig zu verkaufen

Schiffsholm No. 8.
" Ein Repositorum zu Material- 
Waaren ist zu verkaufen. Zu erfragen Sturm 
straße No. 6.______ _______________

>Voisse Zut erlisltone 1^88- unä 8ää1» 

Nkll'tvWa liess!, in L»r»er«nH<>/'2um 
Vorlesul. OsstelluNALN cksrauk rvercken kialk- 
sotieunstrssss Ho. 14. snAonommon.

Ä u k t i ö n.
Am SS. und SS. März e. jed. 

von v Uhr Morgens wird die Unter­
zeichnete an Ort und Stelle ihr Inventar 
öffentlich meistbictend versteigern lassen. Es 
befinden sich darunter: 17 Pferde, 10 Kühe, 
1 Großbulle, Schafe, Schweine, Kutschen, 
Arbeitswagen, Schlitten, Ackergeräthschaften, 
Betten, wohlerhaltene Möbel und Hausge- 
räthe. Zum zahlreichen Erscheinen werden 
Käufer hiedurch eingcladen.

Wwe. Penn er, 
in Klackendorf per Alt seide.

Möniäg den LS März e. von S 
Uhr Morgens ab sollen die zum Nach­
laß des verstorbenen Pfarrer Monbilly 
gehörigen Möbeln, Hausgeräthe, Porzellan, 
Fayance, Glassachen, Bilder (worunter 2 
große Oelfarbendruck Bilder, Christus am 
Oelberge und eine Madonna von Murillo 
in eleganten Barockrahmen), ein sechsarmiger 
Kronleuchter, Teppiche, Wäsche, sehr schöne 
Betten und ein moderner leichter Halbwagen 
fast neu und wenig gebraucht, in freiwilliger 
Auktion öffentlich an den Meistbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden.

Grünhagen bet Pr. Holland._____
Mittwoch und Donnerstag, am 

S. und 8. März e., von Morgens 
neu« Uhr ab, werde ich mein im Glovde- 
schen Grundstücke zu Neustädterwalde 
(Grenzkrug) befindliches lebendiges und todtes 
Inventarium, als: Pferde, Kühe, einen 
Bullen, Spazier-, Beschlag- und Puffwagen, 
Schlitten, Ackergeräthe, Pferde - Geschirre, 
Möbel, Uhren, allerlei Wtrthschaftsgeräthc, 
3 Kähne u. a. so wie circa 50 Schock Rohr, 
20 bis 30 Schock Gerstenstroh, an Ort und 
Stelle an Meistbietende gegen gleich baare 
Bezahlung verkaufen, wozu ich Kauflustige 
ergebenst einlade.

Tiegenhof, den 23. Februar 1860.

6. I'. SoLuaLeuderA.
"Ein Mühlengrundstück mit Land und tn 
einer schönen Mahlgegend gelegen ist einge- 
tretener Umstände wegen zu verkaufen. Wo? 
erfährt man äußern Mühlendamm No. 3. 
eine Treppe hoch.

Grundstück Verkauf.
Unsere Hakenbude in Fischerskampe 

an der Schleuse, worin seit vielen Jahren 
Schank, Bäckerei und Grützerei mit dem 
besten Erfolg betrieben wird, sins wir Willens 
wegen eingetretencr Familien - Verhältnisse 
Montag den 12. März 10 Uhr Vormittags 
durch Auktion an Ort und Stelle zu ver-

Die Erden. I. Weich.kaufen.
Mein Krug-Grundstück zu Gr Wicke- 

rau wozu 15 Morgen kulm. Land gehören, 
bin ich Willens aus freier Hand zu verkau­
fen. Liebhaber dazu mögen sich jeder Zeit 
bet mir melden

Ich bin Willens meine in Platterrhof 
bei Tiegenhof am Kanal bclegenc Besitzung 
nebst großem Sp-ichsr uns Schmiede, circa 
13 Morgen mimisch Land, sehr zum Getreide- 
Geschäft geeignet, Donnerstag den 15 
März durch öffentliche Auktion an Ort und 
Stelle zu verkaufen.

Heinrich Thicssen.
Die Unterzeichneten beabsichtigen das 

Grundstück in Altfelde No. 3., bestehend 
aus 1 Wohnhaus, 1 Backhäuschen, 1 Scheune 
und circa 15 Morgen kulm., am hiesigen 
Bahnhöfe gelegen, den IS. März c. 
von S Nhr Nachmittags ab, meist 
dielend zu verkaufen.

Di^Ges chw i st er Frowe rk.
Eine freundliche Wohnung nebst 

Zubehör ist zu vermiethen
Lange Hinterftraße 26.

Eine Wohnstube nebst Bequemlichkeit ist 
zu vermiethen Königsbergerstraße No. 19.

Spierings« und Wasserstraßenecke ist ein 
Zimmer zu vermiethen. Näheres 2 Tr. h.

Sonntag den 18. März e. Nach 
mittags S Uhr werden meine in Kerbs- 
horst belegenen Ländereten, ra. 10 M. zum 
Pflügen, 25 Mg. Heuen und 25 Mg. Be- 
weiden, parzellenweise an den Meistbietenden 
verpachtet werden.

Müller, Wittwe.
Sonntag, den 18. März 1 Uhr Nach 

mittag soll die Minorennen Heinrichsche 
Wohnung auch 5 Morg. Land zu Kerds 
horst durch öffentliche Auktion daselbst ver­
pachtet werden. ___ ____________

Ein Klavier ist Alter Markt No 
46. für den festen Preis von 15 Sgr. mo 
natlich zu vermiethen. ______________

Pensionaire
finden billige Aufnahme. Wo? sagt die 
Expedition dieses Blattes.

3000/1700, 1500, 1000, 800 , 400 und 
300 Thlr. sind auf sichere ländliche Grund­
stücke sogleich zu begeben.

(Gustav Lekmicit.

Wechsel werden stets diseontirt bei
OustLV 8duni(1t

700 bis 1000 Thaler sind auf ein 
ländliches Grundstück zur 1. Stelle sofort zu 
begeben durch_________ S. M. Jacobt.

SOO Thlr. sind zu begeben. Näheres 
zu erfragen in der Expedition d. Bl

Wer in der Borst, vor d. Königsd.«Thor 
1 Stube, Kammer und Küche an t stille 
Famil. z. vermiethen hat, melde sich gcfäll 

kl. Lastadienstr. No. 9.

RT* Ein neusilberner Kettenhalsband mit 
Hundemarke pro 1860 ist verloren. Der ehr­
liche Finder wird gebeten selbiges gegen Be- 
lohnung Sturmstr. 17., 1 Tr. hoch, abzugeben

Die Beleidigung, die ich dem Herrn 
Claaßen zugefügt, nehme ich öffentlich 
zurück. I. Albert.

W Danksagung. K 

W 1) Seit 21 Jahren litt ich an W 
W Stcckungen im Unterleibe und Hä- M 
W morrhoidal - Affectionen, wobei mein tzZZ 
M körperlicher Zustand ganz zerrüttetW 
Mwar. In den beiden letzten Jahren W 
M wuchs das Uebel so heran, daß eS S« 
W meinem Leben ein Ende zu machen W 
W drohte. AH
AK In dieser Noth wandle ich michU 
Man den homöopathischen Arzt^ 
W Herrn aus W
W Bromberg, und wurde durch ihn W 
W in drei Monaten unentgeltlich geheilt. W 
ÄÄ Da ich nun schon längere Zeit von W 
M meinem Uebel vollständig hergestellt W 
Mbin, so halte ich mich verpflichtet ihm 
M öffentlich meinen Dank adzustatten. M 
M Maibaum b. Elbittg im Feb. 1860. M 
W Regine Droes geb. Reich. M 
W 2) Seit 23 Jahren litt ich anW 

Meiner Gemüthskrankheit, welche mitW 
M großer Herzensangst verbunden war. M 
ZZ Nachdem ich andere ärztliche Hülfe D 
Wl vergeblich dagegen gebraucht hatte, W 
^wandte ich mich an den Homöopa-W 
W Lhischen Arzt, Herrn M
88 «Oe-sskeftt aus Bromberg, und M 
W wurde durch ihn in zwei Monaten W 
W unentgeltlich hergestellt. DL

Meine Dankbarkeit will ich auf 
W diesem Wege an den Tag legen. W 
M Maibaum b. Elbing im Feb. 1860. W 
M AnnaSchick. W

Einem Hochgeehrten hiesigen 
und auswärtigen Publikum die ergebene 
Anzeige, daß ich den 1. März d. I. meine

Gigarreu-Fabrik -LW 
eröffnet hake. Die Herren Wiederverkauf» 
mache ich besonders auf meine Firma auf« 
merksam und bitte mir Ihr geneigtes Wohl­
wollen zu schenken, indem ich für reelle und 
prompte billige a o elagerte Waare stets Sorg' 
tragen werde. — Mehrere tüchtige geübte 
Cigarren-Arbeiter können noch bei mir 
dauernde Beschäftigung finden.

Hochachtungsvoll' T*.
Mbing, Ellerwald 3. Trift, 

a» Zur Anfertigung seiner Herren- und 
Damenwäsche, sowie zum Einstichen der Namen 
in dieselbe empfehle ich mich ganz ergcbenß. 
Auch bin ich gerne bereit, das Zuschneiden 
der Wäsche bei den geehrten Herrschaften zu 
übernehmen. Hochachtungsvoll 
Amalte Weißkopff, Töpferstraße No. 2.

Nohrstühle werden gut^ billig und 
prompt geflochten und aufpolirt

hl. Leichnamsstraße No. 36.
Burschen können in die Lehre treten Jo^ 

hannisstraße 9. Preuschof, Tischlermeister.
Auf einem Gute tn der Grafschaft Dobna 

findet von sogleich oder auch etwas später 
ein junger Mann von guten Schulkennt- 
nissen ein vortheilhaftes Unterkommen zur 
gründlichen Erlernung der Oekonomie und 
damit verbundener Buchführung. Nähere 
Auskunft ertheilt Herr Stadtrath Frentzel, 
kurze Hinterftraße No. 19.____________

In Lichtfelde bet Schesfler MHM find 3 Scktmmelhengste 5 und 6 ««»U Zoll groß gegen 2 Thlr. Sprung- 
geld und 5 Sgr. in den Stall zum Decken 
zu benutzen. Zum Decken werden nur ge­
sunde Stuten angenommen.

BerantworlUcher Redakteur und Herau -g-Uer
Ng«thon Wernich In Slbk g 
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